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Weitere Informationen und Ausbildungsbetriebe unter https://www.berufeerleben.at/berufe/667

Berufsbeschreibung

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger*innen pflegen und betreuen Patient*innen in Krankenhäusern, Ambulanzen, Hospizen und Pflegeheimen oder auch

mobil zu hause. Sie wechseln Verbände, verabreichen auf ärztliche Anweisung Injektionen und Medikamente, sie waschen und lagern die Patient*innen und sind

wichtige Ansprechpartner*innen für die Angehörigen. Sie erklären die pflegerischen Maßnahmen und unterweisen Patient*innen und Angehörige über die weitere

Betreuung zu Hause.

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger*innen arbeiten im Team mit Berufskolleg*innen sowie mit unterschiedlichsten Fachkräften aus dem medizinischen

und sozialen Bereich (Ärzt*innen, Physiotherapeut*innen, Hebammen, Sanitäter*innen usw.). Sie haben engen Kontakt zu ihren Patient*innen und deren

Angehörigen.

Anforderungen

Körperliche Anforderungen:

Beweglichkeit

gute körperliche Verfassung

Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

Fachkompetenz:

Datensicherheit und Datenschutz

gute Beobachtungsgabe

gute Deutschkenntnisse

medizinisches Verständnis

Sozialkompetenz:

Bereitschaft zum Zuhören

Einfühlungsvermögen

Hilfsbereitschaft

interkulturelle Kompetenz

Kontaktfreude

Kritikfähigkeit

Kund*innenorientierung

soziales Engagement

Selbstkompetenz:

Aufmerksamkeit

Belastbarkeit / Resilienz

Beurteilungsvermögen / Entscheidungsfähigkeit

Flexibilität / Veränderungsbereitschaft

Freundlichkeit

Geduld

Gesundheitsbewusstsein

Selbstbeherrschung

Selbstmotivation

Selbstorganisation

Verschwiegenheit / Diskretion

Weitere Anforderungen:

gepflegtes Erscheinungsbild

Hygienebewusstsein

Infektionsfreiheit

Methodenkompetenz:

Koordinationsfähigkeit

Problemlösungsfähigkeit

systematische Arbeitsweise

Tätigkeiten und Aufgaben

Patient*innen zu Untersuchungen und Behandlungsmaßnahmen begleiten
oder befördern

auf ärztliche Anweisung z. B. Untersuchungen vorbereiten; Medikamente,
Injektionen, Infusionen vorbereiten und verabreichen; Blut abnehmen;
Katheter und Magensonden legen; im Mund- und Rachenraum absaugen;
Nähte und Klammern entfernen; Gipsverbände anlegen, abnehmen und
korrigieren

Venenkanülen, Katheter, Magensonden etc. pflegen und dokumentieren

Infusionsleitungen spülen und Infusionen abhängen

einfache labor-chemische Befunderhebungen durchführen

Fieber messen und Fieberkurven übertragen

Puls und Blutdruck messen

EKG schreiben

Patient*innen bei der Körperpflege, z. B. Waschen, Baden, Aufstehen,
unterstützen und Hilfe leisten

Pflegepersonal und Hilfspersonal anweisen und koordinieren

Tätigkeiten im Bereich Organisation und Verwaltung durchführen, z. B.
Arzneimittel lagern und bestellen, Datenbanken, Listen und Karteien
führen, Pflegemaßnahmen und Genesungsverlauf dokumentieren

Patientlnnen und Angehörige auf die Entlassung aus dem Krankenhaus
vorbereiten, z. B. bezüglich der weiteren Pflegemaßnahmen zu Hause
beraten, Dokumente und Rezepte ausfertigen

Patient*innen und Angehöhrige über Krankheitsvorbeugung und
Anwendung von gesundheitsfördernden Maßnahmen informieren

bei der Pflegeforschung mitwirken
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